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VORWORT

Trotz der relativen Ruhe, die für das Jahr 196^

auf internationaler Ebene kennzeichnend war, stand das IKRK

seinerseits vor mannigfaltigen, oft sehr schwierigen Aufgaben. In
der sich im besdhleunigten Rhythmus entwickelnden Welt wurden
noch immer mehrere Länder durch Gewalttätigkeiten erschüttert.
Um den Opfern dieser Konflikte zu helfen, musste das IKRK oft
unvorhergesehenen Situationen entgegentreten, die höchst
vielschichtige Probleme mit sich brachten. Es bemühte sich, seine
Aktion diesen neuen Umständen anzupassen, um ihre Wirksamkeit
auch weiterhin aufrechtzuerhalten. Anhand des vorliegenden
Berichts lässt sich ermessen, inwieweit das IKRK dabei Erfolg
hatte.

196^ war aber auch das Jahr der Hundertjahrfeier

der Ersten Genfer Konvention. In dieser Hinsicht ist es

zweifellos wichtig zu bemerken, dass die zurzeit in Kraft
stehenden Abkommen, d.h. diejenigen von 19*+9? noch immer und zu

wiederholten Malen während des vergangenen Jahres ihre
Nützlichkeit bewiesen haben. Dies war besonders der Fall bei Artikel

3 der Abkommen, der es dem IKRK ermöglicht, seine Dienste
bei innerstaatlichen Konflikten anzubieten. Auf diese Art und

Weise bleibt der bei der Unterzeichnung vor hundert Jahren
vorherrschende Geist dieser ersten Konvention, die Ausgangspunkt

für das gesamte neuzeitliche humanitäre Volkerrecht ist,
lebendig und segensreich.
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